
 

 

Dienstgebäude: Mercatorstraße 3, 5, 7, 24106 Kiel | Adolf-Westphal-Str. 4, 24143 Kiel | Telefon 0431 988-0 | Telefax 0431 988-7239 | 

poststelle@melund.landsh.de | De-Mail: poststelle@melund.landsh.de-mail.de | www.melund.schleswig-holstein.de | E-Mail-Adressen: 

Kein Zugang für elektronisch verschlüsselte Dokumente. In der Mercatorstraße 3 steht eine Ladesäule für E-Fahrzeuge (22kw) zur 

Verfügung. 

 

 
 
 
 
 
 

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt,  
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Der Staatssekretär 
 

An den 

Vorsitzenden des Finanzausschusses 

des Schleswig-Holsteinischen Landtages 

Herrn Thomas Rother, MdL 

Landeshaus 

24105 Kiel 

 

nachrichtlich: 

Frau Präsidentin 

des Landesrechnungshofs 

Dr. Gaby Schäfer 

Berliner Platz 2 
24103 Kiel 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom: / 

Mein Zeichen: V 3113 - 20476/2019 
Meine Nachricht vom: / 

 

 

gesehen 

und weitergeleitet 

Kiel, den 29.07.2019 

 
 

 
 

über das: 

Finanzministerium des 

Landes Schleswig-Holstein 

Düsternbrooker Weg 64 
24105 Kiel 

01. Juli 2019 

 

 

51. Sitzung des Finanzausschusses am 02.05.2019; hier: Gesamtplan 2019 für IT und 

Digitalisierung (Drucksache 19/1981) 

 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

 

in der o.a. Sitzung des Finanzausschusses des Schleswig-Holsteinischen Landtages 

wurde darum gebeten, die nachfolgend aufgeführten Fragen zu beantworten. Dieser Bitte 

komme ich mit diesem Schreiben gerne nach. 

 

Gibt es eine Schwerpunktsetzung in der Digitalisierungsstrategie und dem 

Digitalisierungsprogramm? 

 

Auf der Grundlage der Digitalisierungsstrategie hat die Landesregierung unter der 

Federführung des MELUND / ZIT SH das Digitalisierungsprogramm entwickelt und im 

Juni 2018 durch das Digitalisierungskabinett verabschiedet. In dem Programm werden ca. 
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230 Einzelmaßnahmen der einzelnen Ressorts aufgelistet. Aus dieser Gesamtliste haben 

die Ressorts in Eigenverantwortung einzelne Projekte priorisiert. Im November 2018 

verabschiedete das Digitalisierungskabinett die Verteilung von 10,0 Mio. € 

Digitalisierungsmitteln auf die jeweils priorisierten Projekte.  

 

Folgende Projekte befinden sich derzeit in der Umsetzung: 

 
StK  

Gemeinsame Veranstaltung mit dem EMR und HBI - Medienordnung 4.0 10.000 € 

Vorhandene E-Akte nutzen für papierlose Kabinettsmappe 15.000 € 

Künstliche Intelligenz 40.000 € 

Dialog Medienkompetenz initiieren 40.000 € 

Relaunch des Landesportals schleswig-holstein.de  100.000 € 

Ministerium für Justiz, Europa, Verbraucherschutz und Gleichstellung (MJEVG) 

Nutzung des neuen Haftraumkommunikationssystems (Internet + Intranet) 300.000 € 

Erstellung eines Umsetzungskonzeptes zum Digitalisierungskonzept der 
Verbraucherzentrale SH e.V. 

150.000 € 

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur (MBWK) 

Teilprojekt Fachschule Wirtschaftsinformatik - Bildungsmedien und Content: Ausbau und 
Weiterentwicklung der Mediathek, Bereitstellung von digitalen Medien im 
berufsbildenden Bereich 

250.000 € 

Teilprojekt Kfm./Kff. E-Commerce - Bildungsmedien und Content: Ausbau und 
Weiterentwicklung der Mediathek, Bereitstellung von digitalen Medien im 
berufsbildenden Bereich 

250.000 € 

Teilprojekt Zusatzunterricht Fachhochschulreife für Berufsschüler - Bildungsmedien und 
Content: Ausbau und Weiterentwicklung der Mediathek, Bereitstellung von digitalen 
Medien im berufsbildenden Bereich 

250.000 € 

Umsetzung der Open-Access Strategie 100.000 € 

IT-Kooperation Hochschulen zur Grundversorgung der IT-Infrasrukturen 380.000 € 

Aufbau eines Zentrums für Digitalisierung und Kultur an der Schleswig-Holsteinischen 
Landesbibliothek  

400.000 € 

Ministerium für Inneres, ländliche Räume und Integration (MILI)  

Dokumentenprüfsystem 600.000 € 

Zuwanderungs- und Integrationsmonitoring 70.000 € 

E-Akte Ausländer 200.000 € 

Geokompetenzzentrum 270.000 € 

eSports 150.000 € 

Karte der Zukunft 20.000 € 

GDI-SH-Anpassung an die NGIS 20.000 € 

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung (MELUND) 

Schaffung eines Nutzerportals "Kommunikationsplattform Landwirtschaft“ 520.000 € 

Fernerkundungsbasierte digitale Waldinventur 100.000 € 

Tierwohl und digitales Herdenmanagement in der Milchkuhhaltung 185.000 € 

Schaffung von Kommunikationswegen unter Berücksichtigung verschiedener 
Kommunikationsmedien zum digitalen Daten- und Informationsaustausch zwischen der 
Landwirtschaftsverwaltung, den Landwirten und weiteren Akteuren 

520.000 € 

ZIT (Ressort übergreifend) 

Umsetzung OZG 1.800.000 € 

Aufbau Transparenzportal 1.200.000 € 
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Standardkonzept Digitale Knotenpunkte 200.000 € 

Projektunterstützung der Ressorts und Aufbau Programmcontrolling 500.000 € 

Pilotierung KI 100.000 € 

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus (MWAVTT) 

Erstellung eines digitalen Planungsraums sowie Digitalisierung von analogen 
Planunterlagen 

150.000 € 

Prozessplanung „elektronisches Förderverfahren in ESF und EFRE“ 60.000 € 

Ausstattung / Unterstützung von Innovations- FabLabs 390.000 € 

Ministerium für Soziales, Gesundheit, Jugend, Familie und Senioren (MSGJFS) 

Erweiterung Kita-DB 245.000 € 

ChatBots im Integrationsamt 200.000 € 

WebPortal Eingliederungshilfe 200.000 € 

Digitalisierung im Rahmen der Weiterentwicklung der Pflegeinfrastruktur 75.000 € 

Demenzwegweiser - SOS Desk 73.000 € 

Krankenhausversorgungssimulator mit einer Schnittstelle für Daten nach § 21 KHEntgG 25.000 € 

 
Gleichzeitig beauftragte das Digitalisierungskabinett im November 2018 das MELUND / 

ZIT SH mit der Fortschreibung des Digitalisierungsprogramms und bat auf seiner Sitzung 

am 24. April 2019 um die Entwicklung von thematischen Schwerpunkten. Mit ersten 

konkreten Ergebnisse kann nach der Sommerpause gerechnet werden. In der 

Novembersitzung des Digitalisierungskabinetts soll über die nächsten Schritte 

entschieden werden.  

 

Können Informationen über die bestehenden Dienstvereinbarungen zur mobilen 

Arbeit und Wohnraumarbeit bereitgestellt werden? 

 

Die Vereinbarung mit den Spitzenorganisationen der Gewerkschaften nach § 59 des 

Gesetzes über die Mitbestimmung der Personalräte (Mitbestimmungsgesetz Schleswig-

Holstein - MBG Schl.-H.) vom 11. Dezember 1990 (GVOBl. Schl.-H. S. 577), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 14. März 2017 (GVOBl. Schl.-H. S. 142), über 

Rahmenbedingungen für flexible Arbeitsformen in der Landesverwaltung Schleswig-

Holstein "Mobile Arbeit" und "Wohnraumarbeit" ist im Juris Landesrecht öffentlich 

verfügbar. Die zugehörigen 57er Vereinbarungen liegen dem ZIT SH vor und können bei 

Bedarf bereitgestellt werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Tobias Goldschmidt 

 




